
 
 

 

Liebe Schwestern und Brüder,  

wieviel Türen haben Sie zuhause? Nicht nur die Haustür, 

sondern auch Zimmertüren. Tagtäglich durchschreiten 

wir verschiedene Türen. Sie öffnen oder schließen den 

Zugang zu einem anderen Raum. Sie trennen und ver-

binden gleichzeitig. Sie schützen uns und geben uns Si-

cherheit. Sie öffnen uns den Weg in die Weite, zu neuen 

Perspektiven. Türen geben den Weg in neue Lebens-

räume frei. Manchmal kommt es auch vor, dass wir vor 

einer verschlossenen Türe stehen. Das kann dann ärger-

lich, peinlich, manchmal sogar zum Verzweifeln sein.  

„Türen“ können uns noch in einem anderen Sinn begeg-

nen: Sie können auch für die Lebensweise von Menschen 

stehen. Wir sprechen von Menschen, die verschlossen 

sind. Da finden wir keinen Zugang zu ihren Gedanken 

und Herzen, sie lassen keinen an sich ran. Und umgekehrt 

begegnen uns auch Menschen, die offenen Herzens sind. 

Sie lassen uns teilhaben an ihrem Leben.  

Zweimal sagt Jesus im Sonntagsevangelium „Ich bin die 

Tür“.  Jesus sieht sich und seine Botschaft als Tür zum Le-

ben, zum erfüllten Leben in allen Bereichen. Wo ich durch 

seine Tür gehe, seine Botschaft nach meinen Möglichkei-

ten lebe, verspricht mir das Evangelium Freiheit und 

Weite. Das Evangelium macht uns auch neu bewusst, wie 

zärtlich und liebevoll Gott für uns sorgt. Wir sind ihm 

nicht gleichgültig. Um einen jeden, eine jede nimmt sich 

Jesus, der gute Hirte an. 

Am vierten Sonntag der Osterzeit, dem sogenannten 

„Sonntag des Guten Hirten“, lädt Papst Leo XIV. zum 63. 

Weltgebetstag um geistliche Berufungen ein. Der Welt-

gebetstag soll daran erinnern, dass Berufung nie nur eine 

persönliche Entscheidung ist, sondern im Hören auf Gott 

und im Miteinander der Kirche wächst. Wir sind eingela-

den, Gott um Nachwuchs in den vielfältigen Berufen der 

Kirche zu bitten, wie Jesus selbst es uns in Mt 9,38 aufge-

tragen hat: „Bittet also den Herrn der Ernte, Arbeiter für 

seine Ernte auszusenden!“ 

 

Ihr Piotr Piątek, Pfarrvikar 

 

Unsere Gemeindereferentin Ingrid Mielke feiert am  

29. April ihren 60. Geburtstag. Davon hat sie über ein 

Drittel ihres Lebens hier bei uns in Büderich verbracht. 

Wer persönlich mit ihr anstoßen möchte, kann das gerne 

am Freitag, den 1. Mai, zwischen 11:00 Uhr und 13:00 Uhr 

im Pfarrheim von Heilig Geist tun – herzliche Einladung! 
 

Am Sonntag, den 3. Mai, endet die Quirinus-Oktav in 

Neuss. Zum Abschluss feiert Kardinal Woelki um 18 Uhr 

im Neusser Münster ein Pontifikalamt, anschließend zieht 

die Schreinprozession um den Münsterplatz. 
 

Am kommenden Samstag, den 2. Mai, ermittelt die  

St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft ihren neuen  

König. Der Königsschuss ist für 18 Uhr am Parkplatz beim 

Schwimmbad geplant, es schließt sich die Feier im Fest-

zelt an. Wir danken den scheidenden König Marcel I. Her-

mes und seiner Königin Jenny für ihr Engagement in ih-

rem Königsjahr. 
 

Der Marienmonat Mai steht vor der Tür, den wir wieder 

mit den sonntäglichen Maiandachten (17 Uhr) in der 

Niederdonker Kapelle begleiten wollen. Die feierliche 

musikalisch gestaltete Eröffnung ist am 1. Mai, ebenfalls 

um 17 Uhr. 
 

Alle ehrenamtlich Engagierten unserer Kirchengemeinde 

und ihre Familien laden wir herzlich zum diesjährigen 

Danke-Fest in den Garten von Heilig Geist am 31. Mai 

von 16:00 bis19:30 Uhr ein. Ein besonderes Fest: Es ist das 

letzte in gewohnter Form, bevor wir zum 01.01.2027 Teil 

unserer neuen Pastoralen Einheit werden. Wir freuen uns 

auf Sie und Ihre Liebsten! Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Bei Fragen steht Ihnen Astrid Fox gern zur Verfügung: 

astrid.fox@smhg.de / 0151 65009563. 
 

Unsere neue pastorale Einheit gestaltet einen Tischkalen-

der für das Jahr 2027. Mit einem Fotowettbewerb wol-

len wir die verschiedenen Viertel und Gemeinden (neu) 

entdecken. Nähere Informationen erhalten Sie hier: Foto-

wettbewerb für unseren Gemeindekalender 2027 | Santobene

 Sonntag  26. April 2026  

mailto:astrid.fox@smhg.de
https://www.santobene.de/Meldungen/Fotowettbewerb-fuer-unseren-Gemeindekalender-2027/
https://www.santobene.de/Meldungen/Fotowettbewerb-fuer-unseren-Gemeindekalender-2027/


So erreichen Sie unsere Seelsorger                                                 

Pfarrer Michael Berning                    0178-2132553                          

Pfarrer Piotr Piątek                            0151-67505712                  

Pfarrer Karl-Heinz Pütz                      0173-7242590           

Diakon Gerd Krewer                          0152-55455327 

Gemeindereferentin Ingrid Mielke    0162-1372145 

Sollten Sie für eine Krankensalbung dringend einen Priester 

erreichen wollen und die Pfarrgeistlichen nicht zur Verfügung 

stehen, können Sie sich an die Zentrale des Johanna-Etienne-

Krankenhauses (Tel.-Nr. 02131/529500) wenden, die den 

diensthabenden Dekanatspriester informiert. 

Das Pfarrbüro ist in dieser Woche geöffnet: 

Montag bis Donnerstag von 9-12 Uhr. Tel.-Nr. 02132-2083 

 

  Gottesdienste 

  Vierter Sonntag der Osterzeit 

  1. Lesung Gott hat ihn zum Herrn und Messias gemacht. 
(Apg 2, 14a. 36-41) 

  Antwort Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir feh-
len. (Ps 23 (22), 1-6) 

  2. Lesung Ihr seid heimgekehrt zum Hirten und Bischof 
eurer Seelen. (1 Petr. 2, 20b-25) 

  Evangelium Ich bin die Tür zu den Schafen. (Joh 10, 1-10) 
 

Samstag, 25. April 2026 

Hl. Markus, Evangelist, Fest 

11:00 StM Hl. Messe mit Feier der Erstkommunion 

18:00

  

StM Vorabendmesse, Gedenken: JG Dorothea Schad  

und LuV der Familie 

Sonntag, 26. April 2026 

10:00 HlG Hl. Messe 

11:30

  

StM Hl. Messe, Gedenken: JG Dechant Heribert Schmitz;  

JG Toni Plenkers sen. und LuV der Familie 

Montag, 27. April 2026 

Hl. Petrus Kanisius 

08:15 StM Hl. Messe  

Dienstag, 28. April 2026 

08:10 StM Schulmesse der 3./4. Kl. der St.-Mauritius-Schule 

18:00 HlG Sakramentale Anbetung 

18:30 HlG Hl. Messe mit der Matthias-Bruderschaft 

Mittwoch, 29. April 2026 

Hl. Katharina von Siena 

08:15 N Hl. Messe, Gedenken: Zu Ehren des Hl. Josef 

15:30 N Rosenkranz 

16:00 Joh Ökumenischer Gottesdienst im Johanniter-Stift 

Donnerstag, 30. April 2026 

Hl. Quirinus 

12:00  Beerdigung Sophia Gansfort 

17:30 StM Sakramentale Anbetung 

18:30 StM Hl. Messe 

Freitag, 01. Mai 2026 

Herz-Jesu-Freitag 

08:15 StM Hl. Messe 

15:00 N Rosenkranz und Gebetsstunde 

17:00 N Maiandacht, feierlich musikalisch gestaltet 

Samstag, 02. Mai 2026 

Hl. Athanasius 

14:00

  

N Trauung des Paares  

Tina-Marie Adam und Florian Kleeschulte  

17:15 StM Beichtgelegenheit 

18:00 StM Vorabendmesse 
 

Unser diesjähriges Pfarrfest findet erstmalig nicht rund um 

die Niederdonker Festoktav statt, sondern zur Einweihung 

des neuen Pfarrzentrums am 4. Oktober 2026. Wer Lust hat, 

sich an der konkreten Planung zu beteiligen, ist herzlich zu 

einem ersten Vortreffen am Mittwoch, den 6. Mai um 19 Uhr 

an der Moerser Str. 10 eingeladen.  

 

Sonntag, 03. Mai 2026 

Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 

10:00  HlG Dankmesse der Kommunionfamilien,  

Gedenken: JG Rudolf Smyrek und LuV der  

Familien Smyrek und Ledwon 

11:30  StM Hochamt 

12:45  StM Tauffeier für Carlotta Andrea Lücke, Malte  

Elian Schlungs und ein weiteres Kind 

17:00  N Maiandacht 
 

Kollekte: 

Letzten Sonntag für den Dom: € 224,50  
Bei allen Erstkommunionfeiern: Für die Kinder- und  
Jugendarbeit unserer Gemeinde 
Nächsten Sonntag für die Pfarre 

 

  Termine: 

Mo, 

27.04. 

 16:00 Uhr Café Lichtblick – Treffpunkt für ein  
                  kommunikatives und tolerantes 
                  Miteinander im Pfarrheim Hl. Geist 

Mi. 

29.04. 

 15:00 Uhr Café Miteinander im Café Leib und Seele,      
                  Dietrich-Bonhoeffer-Straße 9  

 

 

Die Kommunionkinder und ihre Familien feiern am kom-

menden Sonntag, den 3. Mai, um 10 Uhr in Hl. Geist ihre 

Dankmesse. Wieder dürfen sie Christus in der Eucharistie 

begegnen der für immer ihr Begleiter im Leben  sein möchte. 

 

Vom 18. bis zum 26. April finden zum ersten Mal die  

„OrgelMomente“ statt. Der Katholische Kantorenkonvent 

Düsseldorf lädt ein, in den insgesamt fünfzehn über das 

ganze Stadtgebiet verteilten Konzerten die „Königin der In-

strumente“ in ihrer gesamten Bandbreite neu zu entdecken. 

Unter dem Motto „Have a break, have an Organ“ rücken die 

Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker die Klangvielfalt 

und die technischen Spielmöglichkeiten der Orgel in den Fo-

kus. Ein besonderes Merkmal der Reihe bleibt der bewusste 

Ortswechsel: Die beteiligten Organistinnen und Organisten 

bespielen nicht ihre gewohnten Instrumente, sondern prä-

sentieren ihr Können an jeweils anderen Orgeln im Stadtge-

biet. Unser Kirchenmusiker Johannes Maria Strauss gestal-

tet das Abschlusskonzert am 26. April, um 19:30 Uhr in der 

Löricker Kirche Maria, Hilfe der Christen. Alle 

Informationen über die Reihe finden Sie in den 

Kirchen ausliegenden Flyern oder online über 

diesen QR-Code:  

 

Am Montag, den 27. April, findet der Trauerkreis unter der 

Leitung zweier ehrenamtlicher Trauerbegleiterinnen in den 

Räumen der Hospizbewegung Meerbusch e.V. in der Zeit 

von 15:00 bis 17:00 Uhr statt. 

Die Teilnahme ist nur mit vorheriger Anmeldung telefonisch 

unter Tel. 02132/73809 oder per E-Mail:  

info@hospizbewegung-meerbusch.de möglich. 

 

 

mailto:info@hospizbewegung-meerbusch.de

